
© Stiftung der Salzminen von Bex

TAG 1 - VON BEX NACH YVERDON-LES-BAINS

Ankunft in Bex und Besichtigung des Herkunftsorts des Sel des Alpes: der Salzbergwerk von Bex.  

Die heute noch betriebenen Salzminen von Bex, ein touristischer Anziehungspunkt, bilden ein riesiges 

unterirdisches Labyrinth, wovon mehrere Kilometer zur Besichtigung freigegeben wurden. Der Rundgang 

erlaubt die Entdeckung der spektakulärsten und charakteristischsten Fördertechniken, die seit dem ersten, 

1684 in den Berg gegrabenen Stollen und bis heute eingesetzt werden. Eine in der Schweiz einmalige 

Attraktion!

Mittagessen in der unterirdischen Taverne du Dessaloir (nur für Gruppen) oder ausserhalb in der Auberge 

du Bouillet.  (Optional Besichtigung des Schlosses von Aigle oder Lavaux).

Zugtransfer nach Yverdon-les-Bains. Stadtbesichtigung auf eigene Faust und freier Zutritt zu den  

Thermalbädern zur Entspannung. Das Stadtzentrum der zweitgrössten Stadt des Kantons wimmelt vor 

kleinen Läden und Geschäften mit regionalen Produkten. Im Sommer sind die Terrassen auf der Place Pes-

talozzi sehr belebt. Hier besichtigen wir das Maison d’Ailleurs, ein Science-Fiction-Museum, das  

Museum von Yverdon und Region oder das Zentrum für zeitgenössische Kunst.

Übernachtung in Yverdon-les-Bains.

TAG 2 - VON YVERDON-LES-BAINS NACH BASEL

Zugtransfer von Yverdon-les-Bains nach Pratteln.

Besuch der Schweizer Salinen. An den Standorten Riburg, Schweizerhalle und Bex beschäftigen die Schweizer 

Salinen 200 Mitarbeiter und produzieren fast 600 000 Tonnen Salz pro Jahr. Mit ihrer Produktion, dem Lager und 

Vertrieb gewährleisten sie die landesweite Versorgung mit Salzen jeder Art, bis in die entlegensten Regionen  

der Schweiz hinein. Beim Besuch des Salzbergwerks Schweizerhalle lernen Sie den Prozess der Gewinnung  

des «weissen Goldes» kennen, von der Sole bis zur Salzkristallisation. Am Produktionsstandort Schweizerhalle 

zeigt das Museum «Die Salzkammer» die enorme Vielfalt der Zivilisationsbereiche, in denen Salz eine wichtige 

Rolle spielt. Die auf zwei Etagen verstreuten 15 Ausstellungssäle lassen den Besucher in das wunderbare  

Universum des Salzes eintauchen. Jahrtausendealte Salzblöcke, historische Salzbehälter, Leitsprüche  

und Anekdoten erinnern an die Ursprünge des «weissen Goldes». Die Ausstellung zeichnet die Geschichte  

der Salzgewinnung und des Salzhandels nach, von den ersten Anfängen bis zur modernen industriellen  

Verarbeitung. Der schwindelerregende Blick in einen Originalbohrschacht ist äusserst beeindruckend.  

Die Ausstellung befindet sich in der Villa Glenck. Das 1860 erbaute Gebäude im neobarocken Stil liegt  

an dem Ort im Nordwesten der Schweiz, an dem das erste Salz gefördert wurde.

Weiterreise nach Basel für eine Stadtbesichtigung oder einen Museumsbesuch nach Wahl.

---

IM PREIS INBEGRIFFEN: 

- 1 Übernachtung mit Frühstück in Yverdon-les-Bains 

- Besuch der Salzminen von Bex

- Freier Zutritt zu den Thermalbädern

- Zugtickets je nach Programm

- Besuch der Schweizer Salinen.

- Kurtaxen

RICHTPREIS PRO PERSON

Ab : 

180 € / CHF 210

© Schweizer Salinen SA

AUFENTHALTSDAUER

2 Tage / 1 Übernachtung

PUBLIKUM 

Einzelpersonen & Familien  

& Gruppen

WEITERE ANGEBOTE  

AUF NACHFRAGE, KONTAKT:

SWISSBACKSTAGE 

www.swissbackstage.com

/terra-salina 

Kennnummer : 

Swissbackstage : 

UID:CHE-113.503.819

Unverbindliche Unterlage

KULTUR

SCHWEIZER

SALZ


